
5.2.4 Internet

5.2.4.1 Verbreitung, Nutzung und Verwendungszweck

Umfrageergebnisse zur Nutzung des Internets sind auf Grund der ra -
santen Entwicklung dieses Medienbereiches jeweils nur zum Umfra -
gezeitpunkt wirklich aktuell. Die rasante Entwicklung der weltweiten
Inter net anschlüsse illustriert dies. 1995 gab es 4,8 Mio. Anschlüsse, 1997
bereits 16 Millionen, 1999 waren es 43 Millionen und 2001 knapp
110 Mil   lio nen.455 Alle zwei Jahre verdreifacht sich demnach die Zahl der
Inter net anschlüsse. In den letzten beiden Jahren begann die Kurve etwas
abzuflachen. World Wizard zählte im Januar 2003 171 Millionen An -
schlüsse.456 Trotz dieser rasanten Entwicklung ist es immer noch auf-
schlussreich, dass in der Nachwahlumfrage von 2001 63 Prozent der Be -
frag ten angaben, persönlich Zugang zum Internet zu haben. 49 Prozent
der Befragten verfügten sogar über einen privaten Internetzugang.

Das ist ein im internationalen Vergleich sehr hoher Anteil. Eine
grobe Schätzung weist für den besagten Zeitpunkt für Liechtenstein
rund 175 Internetanschlüsse pro 1000 Einwohner aus.457 Für einen inter-
nationalen Vergleich müssen Zahlen aus dem gleichen Zeitraum heran-
gezogen werden. Dann stellt man fest, dass die Internetdichte in Liech -
ten stein in der Grössenordnung von Vorreiterstaaten wie USA (179),
Finnland (200) und Norwegen (193) liegt und deutlich über derjenigen
von Deutschland (41), Österreich (84) oder der Schweiz (83).

Wer einen Internetzugang hat, nutzt ihn in der Regel auch regel-
mässig. Mehr als ein Drittel aller Befragten (58 Prozent aller Befragten
mit Internet-Zugang) steigen fast täglich ins Internet ein, weitere 14 Pro -
zent sind etwa einmal pro Woche im Internet, nur 12 Prozent sind selten
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455 Zimmer 2002, S. 143.
456 Network Wizard unter www.nw.com (Zugriff am 14. Mai 2003).
457 Eigene Annäherungs-Berechnung wie folgt: 392 von 800 Befragten gaben an, privat

über einen Internetzugang zu verfügen. Alle Befragten repräsentieren einen Haus -
halt in Liechtenstein, da pro angewähltem Haushalt jeweils nur eine Person befragt
wurde. Bei rund 12’000 Haushalten kann man daher eine Zahl von 5880 Haushalten
mit privatem Internetzugang bzw. 5880 Internetanschlüsse hochzurechnen. Das
entspricht bei 33’500 Einwohnern 175 Anschlüsse pro Tausend Einwohner. Die
Zahl entspricht lediglich einer groben Schätzung, die methodisch anders zustande
gekommen ist als die Erhebung durch Network Wizards. Das Ergebnis erscheint
aber durchaus plausibel.


